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Das Passiv 

 
 
 
Schreibe die Sätze im Passiv: 

1. Hans sucht den Park. 

 Der Park wird (von Hans) gesucht. 

2. Die Kinder ärgern den Lehrer. 

 

3. Der alte Mann füttert den klugen Hund. 

 

4. Der Nachbar mäht seinen Rasen. 

 

5. Der kleine Junge streichelt die schwarze Katze. 

 

6. Die fleißigen Nachbarn bauen eine große Garage. 

 

7. Die hungrigen Schulkinder essen die Kirschen. 

   

8. Anna baut einen sprechenden Roboter. 

 
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Bilde das Passiv: 

1. Die Schüler denken nach. 

 

2. Wir beginnen jetzt. 

 

3. Die Eltern arbeiten viel. 

 

4. Die Talkshow-Gäste rauchen in der Fernsehshow. 

 

5. Die Gäste tanzen wild bei der Party. 

 

6. Die Eltern glauben dem Sohn. 

 

 

Das Passiv gibt es auch in verschiedenen Zeitformen: 

Präsens:  Felix putzt den Tisch   

Präsens Passiv: Der Tisch wird (von Felix) geputzt. 
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Präteritum:  Felix putzte den Tisch   

Präteritum Passiv:  Der Tisch wurde (von Felix) geputzt. 

 

Perfekt: Felix hat den Tisch geputzt.   

Perfekt Passiv: Der Tisch ist (von Felix) geputzt worden. 

 

Schreibe die Sätze im Passiv in der richtigen Zeitform: 

 

1. Die Müllabfuhr hat den Müll abgeholt. 

 

2. Die Schulklasse brauchte neue Bücher. 

 

3. Die Teenager haben heimlich hinter dem Sportplatz geraucht. 

 

4. Tom und Lisa spielten oft im Kinderzimmer Schach. 

  

5. Die Leute haben in der U-Bahn geredet 

 

 

Man kann auch das Passiv mit Modalverben bilden: 

In diesem Fall wird nur das Modalverb konjugiert. „Werden“ steht 

immer im Infinitiv am Ende des Satzes. 

Peter muss die Hausaufgaben machen. 

 Die Hausaufgaben müssen (von Peter) gemacht werden. 

Peter musste die Hausaufgaben machen. 

 Die Hausaufgaben mussten (von Peter) gemacht werden. 
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Schreibe die Sätze im Passiv in der richtigen Zeitform: 

1. Wir können morgen nicht in die Schule gehen. 

 

2. Ihr musstet das Auto putzen. 

 

3. Man darf hier nicht rauchen. 

 

4. Die Millionäre wollen hier ein neues Hotel bauen. 

 

5. Man konnte sie leicht mit Pamela Anderson verwechseln. 

 

6. Du darfst hier nicht schneller als 30 km/h fahren. 

 

7. Er konnte eine Reise nach Kanada machen. 

 

 

Im Nebensatz steht das konjugierte Verb am Ende: 

Ich glaube, dass nebenan ein neues Haus gebaut wird. 

Ich denke, dass die Küche geputzt werden muss.  

 

1. Wir müssen das Fenster öffnen. 

Ich denke, dass  

2. Er hat die Wohnung neu gestrichen. 

Ich glaube, dass  

3. Tokio trägt die Olympischen Spiele aus. 

Ich bin mir sicher, dass  

4. Wir können den neuen Film mit Johnny Depp in der Videothek 

ausleihen. 

Ich denke, dass  


